
Wie bringen Sie Studierenden die Bedeutung von Disziplin und Durchhaltevermögen bei? 

Von Ihnen ist der Satz, dass Sie keine Schleifen gedreht haben. Welche Schleifen wären förderlich für Ihre heutige Tätigkeit
gewesen, welche hätten Sie gerne erlebt?

Eines Ihrer Lehrgebiete ist Change Management und Innovation. Was braucht es für den Wandel? 

Woran liegt es, dass Sportler sich oft schwertun, eine zweite Karriere zu starten? 

Mit Ihrer Agentur gehören Sie zum Mittelstand. Wie stark spüren Sie die Wirtschaftskrise? 

Was muss ein Bewerber für Ihre Agentur mitbringen, um Sie zu überzeugen?

Wie gehen Sie selbst mit Mitarbeitern um, die nicht Ihre hohe Leistungsbereitschaft teilen? 

Wer ist für Sie ein geistiger Nichtschwimmer? 

Freischwimmer und „Seepferdchen“: Wissen Sie noch, was man dafür tun muss, und besitzen Sie diese Abzeichen?

Sie galten früher als sehr zielstrebig, aber unbequem. Können Sie sagen, warum die Medien dieses Bild von Ihnen hatten?
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In der Tat groß: 2,01 Meter Körpermaß, 2,13 Meter Armspannweite. Dr. Michael Groß,
Jahrgang 1964, Deutschlands erfolgreichster Schwimmsportler, aktiv zwischen 1980
und 1991. Hüter von 12 Weltrekorden, dreifacher Goldmedaillen-Olympia-Sieger, fünf-
maliger Weltmeister, dreizehnfacher Europameister, Weltschwimmer der Jahre 1983
und 1985. Der Monokultur Sport entsagte er früh und stellte die Weichen für die
Zukunft. Parallel zu seiner Sportlaufbahn machte er Abitur und studierte Germanis-
tik, politische Wissenschaften und Medienwissenschaften. Anschließend promovierte
er in Philologie. 1991 beendete der „Albatros“ seine Schwimmkarriere auf dem Höhe-
punkt, im Peak. Peakom heißt heute seine PR-Agentur, die er seit acht Jahren betreibt.
Überdies ist er seit 2004 Lehrbeauftragter für Unternehmenskultur und Personalfüh-
rung an der Frankfurt School of Finance and Management. Pilot ist noch heute sein
Traumberuf – aber dafür ist er einfach zu groß. 
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